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Liebe Eberswalder BürgerInnen,
kurz vor der Sommerpause hat sich die Stadtverordnetenversammlung 
recht kurzfristig mit einer Beschlussvorlage zum Thema Mühle e.V. aus-
einandergesetzt. Der Verein steht vor einer Kostensteigerung bei der ak-
tuellen Sanierung aufgrund des Brandschutzes. Damit besteht die Ge-
fahr einer Planungsänderung oder eines Aufschubs des Eröffnungster-
mins. Der Mühle e.V. hat daher die Stadtverwaltung um Hilfe In Form von 
9.500 Euro gebeten. 
Kritisch betrachten wir den Finanzierungsvorschlag der Stadt zur Deckung 
der Summe. Er setzt sich zusammen aus:
1)	 2.500 Euro Kulturförderung
2)	 2.000 Euro Innerstädtische Veranstaltungen
3)	 3.000 Euro Sonderausstellungen Museum
4)	 2.000 Euro Buchmittel Bibliothek.

Pikant daran sind die endgültige Leerung des Kulturfördertopfes, der Verzicht 
auf Aufführungen im Bereich Kinder- und Jugendtheater und die Einschrän-
kung unserer Bibliothek bei der Anschaffung neuer Medien. Die Kulturförder-
richtlinie sieht keine Investitionen in Bauvorhaben als förderfähig vor, schon 
gar nicht in Gebäude in Fremdbesitz. 
Auch die beschleunigte Verfahrensweise stimmte uns dabei sehr nachdenk-
lich. Zwar wurde die Vorlage aus dem Ausschuss für Kultur, Soziales und 
Integration an die StVV verwiesen und damit vor dem gesamten Gremium 
diskutiert, vorgesehen war dies ursprünglich jedoch nicht.
Diese Maßnahmen sind nicht angemessen nur um einen Eröffnungstermin 
zu halten und mindestens kritisch zu betrachten. Entsprechend knapp wurde 
die Vorlage gegen unsere Stimmen verabschiedet.

Jürgen Wolff, stellvertretender Fraktionsvorsitzender

Aus den Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung

DIE SPD - Fraktion
Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder, 
auf unserer letzten Fraktionssitzung konnten wir Herrn Ginnow-Merkert vom 
Verein „Unser Finowkanal“ begrüßen und uns über die aktuellen Ereignisse 
und Ergebnisse rund um den Finowkanal austauschen und viele Fragen an 
ihn stellen. Ebenfalls konnte Herrn Ginnow-Merkert Anregungen aus un-
serer Fraktion mitnehmen. 
Die Fraktion hat sich darüber hinaus für einen Preisträger für den Dr. Ursula 
Hoppe Sozialpreis entschieden und wird nun die Preisverleihung im Sep-
tember vorbereiten. 
Obwohl die politische Sommerpause begonnen hat, steht die politische Ar-

beit nicht still: so haben Vertreter unserer Fraktion mit Spannung und Inte-
resse an der Ergebnispräsentation der Sportentwicklungsplanung teilgenom-
men. Diese diente dazu, in der Abschlussphase der Konzepterstellung allen 
Interessierten die Möglichkeit zu eröffnen, letzte Hinweise zu geben und sich 
generell zu informieren. Mit Spannung wartet unsere Fraktion auf die finale 
Sportentwicklungskonzeption, die sehr bald an die Stadtverordneten über-
geben werden soll, sich im generellen jedoch zeitlich sehr verzögert hat. 

Hardy Lux, Fraktionsvorsitzender

Fraktion DIE LINKE
Fraktionsvorsitz.:	 Wolfgang Sachse
Fraktionsbüro:	 Heegermühler Straße 15,
		  16225 Eberswalde
Ansprechpartner: Wolfgang Sachse
Sprechzeiten:	 Di 14-17 Uhr, 

	 Fr 10-12 Uhr, 
	 nach Vereinbarung

Telefon:	 03334/236987
Fax:	 03334/22026
E-Mail:	 fraktion-eberswalde@ 

	 dielinke-barnim.de
Internet:	 www.dielinke-barnim.de

DIE SPD-Fraktion
Fraktionsvorsitz.:	 Hardy Lux
Fraktionsbüro:	 Karl-Marx-Platz 4, 

	 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Richard Bloch
Sprechzeiten:	 Mo u. Di 13-17 Uhr, 

	 Mi u. Do 9-12 Uhr
		  sowie nach telefon. Vereinbarung
Telefon:	 03334/22246
Fax:	 03334/378116
E-Mail:	 stadtfraktion@spd-eberswalde.de
Internet:	 www.spd-eberswalde.de
		  www.spd-finow.de

CDU-Fraktion
Fraktionsvorsitz.:	 Uwe Grohs
Fraktionsbüro:	 Steinstraße 14, 

	 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Manuela Herfurth
Sprechzeiten:	 Mo 14-17 Uhr, 

	 Di 8-10 Uhr, 
	 Do 8-11 Uhr, nach Vereinbarung

Telefon:	 03334/818606
E-Mail:	 info@cdu-eberswalde.de
Internet:	 www.cdu-eberswalde.de

Bürgerfraktion Eberswalde
Fraktionsvorsitz.:	 Götz Herrmann
Fraktionsbüro:	 Eisenbahnstraße 51.
	 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	 Conrad Morgenroth
Sprechzeiten:	 Mo 15-18 Uhr, 

	 Mi 9-12 Uhr,  
	 Do 9-12 Uhr, nach Vereinbarung

Telefon:	 03334/835072
Fax:	 03334/366152
Funk:	 0172/7825933
E-Mail:	 info@buerger-fuer-			 
	 eberswalde.de
	 info@buergerfraktion-		
	 barnim.de
Internet: 	 www.buergerfraktion- 
	 barnim.de

FDP-Fraktion
Fraktionsvorsitz.:	 Götz Trieloff
Fraktionsbüro:	 Paul-Radack Straße 1
		  16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Götz Trieloff
Sprechzeiten:	 nach Vereinbarung
Fax:	 03334/29411
Funk:	 0152/08957217
E-Mail:	 Goetz.Trieloff@FDP-Eberswalde.de
Internet:	 www.fdp-eberswalde.de

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen
Fraktionsvorsitz.:	 Karen Oehler
Fraktionsbüro:	 Friedrich-Ebert-Straße 2, 

	 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Thorsten Kleinteich
Sprechzeiten:	 Mo-Do 10-16 Uhr
Telefon:	 03334/384074
Fax:	 03334/384073
E-Mail:	 kv.barnim@gruene.de
Internet:	 www.gruene-barnim.de 

Fraktion Alternatives Wählerbündnis Eberswalde
Fraktionsvorsitz.:	 Carsten Zinn
vorläufige Fraktionsadresse:
		  Frankfurter Allee 57,
		  16227 Eberswalde
Ansprechpartner:	Carsten Zinn
Sprechzeiten:	 nach Vereinbarung
Telefon:	 03334/354268
Funk:	 0170/2029881
E-Mail:	 kommunal@gmx.de

Liebe Eberswalder Bürgerinnen und Bürger,
das Landesamt für Schule und Lehrerbildung hat für das Schuljahr 2015/2016 
die Zusammenlegung der derzeitigen drei 5. Klassen zu zwei 6. Klassen 
an der Grundschule „Bruno-H.-Bürgel“ in Eberswalde festgelegt. Die bei-
den neuen sechsten Klassen sollen aus 25 bzw. 28 Kindern bestehen. Die 
sechsten Klassen werden nur für ein Schuljahr neu gebildet, da ab der sieb-
ten Klasse die Kinder auf ihrem weiteren Bildungsweg das Gymnasium oder 
die Oberschule in wieder neuen Klassenverbänden besuchen werden. Im 
Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport am 4. Juni 2015 hat ein Vertreter 
des Landesamtes über die so geplante Zusammenlegung informiert und die 
Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet.

Die CDU-Fraktion sieht in dieser Bildung der neuen Klassen für ein Jahr viele 
negative Aspekte und verschlechterte Lernbedingungen für die betroffenen 
Kinder. Aus diesem Grund habe auch ich im Namen der CDU-Fraktion, wie 
auch die meisten anderen Fraktionen, ein Schreiben der Stadt Eberswalde 
an das Landesamt mit unterzeichnet, in dem die Probleme auch aus Sicht 
der betroffenen Eltern eindringlich dargelegt werden. Es wird in dem Schrei-
ben die dringliche Bitte geäußert, die Entscheidung zur Klassenreduzierung 
an der Bruno-H.-Bürgel-Schule im Interesse der betroffenen Kinder erneut 
zu prüfen und nach Möglichkeit neu zu entscheiden.

Uwe Grohs, Fraktionsvorsitzender

CDU - Fraktion

Fraktion DIE LINKE
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